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Praxis im ländlichen Raum
Dr. Nadine Seitner-Koretz in Wörrstadt

In der Serie „Der ländliche Raum“ stellen 

wir regelmäßig eine Dentista Zahnärztin 

mit ihrer Landzahnarztpraxis vor. Dies-

mal erzählt Dr. Nadine Seitner-Koretz, 

Wörrstadt (Rheinland-Pfalz) über ihre 

Erfahrungen und ihren Alltag als Zahn-

ärztin in einer Kleinstadt. 

Wo praktizieren Sie – und wann haben 

Sie Ihre Praxis gegründet? 

Ich habe meine Praxis in Wörrstadt, einer 

kleinen Stadt im Herzen von Rheinhes-

sen in der Nähe von Mainz. Übernom-

men habe ich die Praxis im Jahr 2010. 

Der Ort ist inklusive Nachbargemeinden 

16,75 km² groß und hat rund 8.000 Ein-

wohner.

Wie kam es, dass Sie Ihre Existenz in ei-

ner Landzahnarztpraxis gründeten? 

Mir liegt die Mentalität der Menschen auf 

dem Land mehr. Ich schätze das Persön-

liche im Umgang mit meinen Patienten. 

Außerdem bin ich selbst auch in einem 

kleinen Dorf aufgewachsen. Schon im 

Studium war es mein Wunsch, einmal im 

ländlichen Raum zu leben und zu arbeiten. 

Wie entwickelt sich die Bevölkerung in 

Ihrem Patientenbereich – nimmt sie zu 

oder eher ab? Werden Ihre Patienten 

 älter? Gibt es viele Kinder?

Es gibt zusehends mehr Kinder. Ich finde 

es immer sehr schön, sie in der Praxis 

groß werden zu sehen. Natürlich gibt es 

auch immer mehr ältere Menschen.

Haben Sie einen Tätigkeitsschwerpunkt 

bzw. bieten Sie bestimmten Patienten-

gruppen ein spezielles Programm? 

Mein Tätigkeitsschwerpunkt ist die 

 Endodontie. Wir bieten aber z.  B. auch 

ein individuelles, speziell auf die Pa-

tienten abgestimmtes Prophylaxepro-

gramm an.

Wie erleben Sie die Offenheit Ihrer Patien-

ten gegenüber Zuzahlungsleistungen? 

Sehr gut. Vielleicht auch weil das Ver-

trauensverhältnis stimmt. Die Patienten 

wissen, dass sie nicht über den Tisch ge-

zogen werden.

Erleben Sie unangenehmen Wettbewerb 

unter den regionalen Kolleginnen und 

Kollegen hinsichtlich der Patienten? 

Nein, nur in ganz seltenen Ausnahme-

fällen.

Wie machen Sie das, wenn Sie an Fort-

bildungen teilnehmen wollen? 

Das ist kein Problem. Es gibt größere 

Distanzen zu überwinden, aber, die An-

bindung ist recht gut.

Haben Sie Familie, und wenn ja: Wie 

lässt sich Beruf und Familie verbinden? 

Ich selbst habe drei Kinder (11 Jahre, 

4 Jahre und 1 Jahr) und habe zwei davon 

in meiner Selbständigkeit bekommen. Das 

war schon eine Herausforderung. Sind die 

Kids erstmal da, sind Organisationstalent 

und ein gutes Netzwerk hilfreich.

Für wen, würden Sie sagen, ist eine 

Landzahnarztpraxis ein richtig gutes 

Modell? Was spricht für diese im Ver-

gleich zu einer Stadt? 

Besonders geeignet ist eine Praxis auf 

dem Land für Zahnärztinnen und Zahn-

ärzte, die einen familiären Umgang be-

vorzugen.

Sind Sie mit Ihrer Landzahnarztpraxis 

im Großen und Ganzen zufrieden?

Oh ja, ich bin sehr zufrieden. Es macht 

Spaß, dass man sich untereinander 

kennt! Auch die Lebensqualität bei uns 

im Ort ist sehr gut. Meiner Meinung nach 

ist die Landzahnarztpraxis in Deutsch-

land auf jeden Fall ein Zukunftsmodell.
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